
Laudatio von Andreas Blanke anlässlich der Verleihung des 
Regenbogenpreises der GRÜNEN LVR-Fraktion an das Welcome 
Dinner am 26.10.2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freundinnen und Freunde, 
liebe Sejla Badnjevic, 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
liebe Sejla Badnjevic, 
  
ich freue mich sehr, Ihnen, liebe Frau Badnjevic, heute stellvertretend für 
alle diejenigen, die durch ihr ehrenamtliches Mitwirken das Welcome 
Dinner Oberhausen ermöglichen, einen ganz besonderen Preis 
überreichen zu dürfen: den Regenbogenpreis der GRÜNEN Fraktion in 
der Landschaftsversammlung Rheinland. 
  
Unsere Fraktion vergibt den Regenbogenpreis an Menschen, Vereine, 
Organisationen und Institutionen, die sich durch besonderes Engagement 
oder Ideen in den Bereichen Umwelt- und Naturschutz und Inklusion 
ausgezeichnet haben und die Selbstbestimmung, die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben, die Kultur und die Chancengleichheit aller 
Menschen fördern. Mit dem Regenbogenpreis, der mit 1000 Euro dotiert ist, 
wollen wir konkrete Maßnahmen, Projekte und Initiativen im Rheinland 
würdigen. 
  
Genau dazu zählt auch das Welcome Dinner Oberhausen. Es ist ein 
Zusammenschluss von fünf Ehrenamtlichen, die es sich zum Ziel gemacht 
haben, Oberhausen bunter, gastfreundlicher, menschlicher zu gestalten 
und somit Oberhausens wahren Charakter zu bewahren. Beim 
gemeinsamen Essen werden Menschen zusammengeführt und können 
voneinander lernen, vor allem aber eine schöne Zeit miteinander 
verbringen. 
  
Gegründet wurde Welcome Dinner Oberhausen im Jahr 2016, orientiert 
an einem vergleichbaren Modell aus Schweden. Die Idee dahinter: Überall 
auf der Welt wird gegessen. Es ist etwas Universelles. Über diese 



Gemeinsamkeit soll eine Verbindung geschaffen werden. Die Idee fand 
damals in acht Ländern Europas Nachahmer.   
  
In Oberhausen gab es von 2016 bis zum Beginn der Corona-Pandemie 
bereits acht Einzeldinner bei Privatpersonen und 17 Gemeinschaftsdinner 
bei Kooperationspartnern wie der St. Pankratius Gemeinde, der Fabrik K14, 
und dem Bertha-von-Suttner Gymnasium, um nur einige zu nennen. Die 
Beteiligung von über 800 Menschen zeigt den großen Anklang, den diese 
Idee in der Oberhausener Stadtgesellschaft findet. 
  
Während der Pandemiezeit konnten leider keine Dinner stattfinden. Umso 
begeisterter nahmen die Menschen das Angebot an, als dann 2022 nach 
den Lockerungen der Corona-Schutzmaßnahmen wieder ein Dinner 
stattfand: 90 Personen unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher 
Herkunft nahmen daran teil! Zu den Teilnehmenden gehörten auch viele 
Geflüchtete aus der Ukraine, für die dies teilweise der erste Kontakt mit aus 
Oberhausen stammenden Menschen war.   
  
Was die preisvergebende Jury meiner Fraktion besonders beeindruckt hat, 
ist das herausragende Menschen verbindende ehrenamtliche Engagement, 
das dieses wunderbare Projekt trägt. Und auch als Bürgermeister der Stadt 
Oberhausen bin ich sehr stolz auf die Initiative der Initiator*innen Sejla 
Badnjevic, Christian Bardenheuer, Malina Bardenheuer, Talaat 
Hassan, Marc Schröder, die die Welcome Dinner organisieren und auf die 
beiden unermüdlichen Helfer, Malik (9) und Edin (11). 
 
Bedanken möchte ich mich außerdem ganz herzlich bei Stefanie 
Schadt und der GRÜNEN Ratsfraktion Oberhausen, die uns das Welcome 
Dinner vorgestellt und für den Regenbogenpreis vorgeschlagen haben. 
  
Der diesjährige Regenbogenpreis der GRÜNEN Fraktion in der 
Landschaftsversammlung Rheinland für das Welcome Dinner 
Oberhausen. 
 
Ich gratuliere allen Beteiligten recht herzlich! 
 
 


